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Egger und Zurlinden siegen

LEICHTATHLETIK Egger und Zurlinden siegen 33. Spitzen Leichtathletik Luzern Von Manfred Dysli Nicole
Egger und Nadja Zurlinden (beide LV Langenthal) konnten im Vorprogramm des Luzerner
Leichtathletikmeetings vor 7500 Zuschauern Siege feiern. Im Nationalen Programm von «Spitzen
Leichtathletik Luzern» fehlte diesmal der Shooting-Star in der Schweizer Leichtathletik Szene, die Schweizer
Rekordlerin im Siebenkampf und im Speerwerfen Geraldine Ruckstuhl aus Altbüron, weil sie an der U23-
Europameisterschaft in Schweden weilt. Trotzdem gab es im Allmendstadion in der Leuchtenstadt zwei
regionale Siegerinnen im Vorprogramm zu feiern. Nur drei Tage nach ihrem 13.

Platz am 10 000 m-Europacup in der B -Serie in London mit der neuen persönlichen Bestzeit von 33:44,57
Minuten gewann Nicole Egger (34) von der LV Langenthal den 1500 m Lauf der Frauen in 4:27,14 Minuten
vor der zwölf Jahre jüngeren Aargauerin Selina Hummel und der Regensdorferin Ravenna Gassmann
souverän. «Ich glaube die Zeit von 4:27,14 Minuten ist die drittschnellste in meiner Karriere. Ich bin zufrieden,
denn ich verspürte noch einen kleinen Waden-Muskelkater», meinte Nicole Egger. «Ich musste nicht wie
schon so oft in dieser Saison für das Tempo an der Spitze sorgen. Diesen Job verrichtete die Willisauerin
Stefanie Barmet sehr gut, ehe ich die Führung übernahm und sie nicht mehr abgab.

» Nicole Egger macht nun nach ihrer strengen ersten Wettkampfhälfte eine Wettkampfpause. «Ich weile bis
am 2. August in St. Moritz im Höhentrainingslager. Einen Tag darauf starte ich dann beim Berner Citius-
Meeting», informierte Egger, die an der Schweizermeisterschaft in Basel im August über 5000 m auf
Medaillenjagd gehen wird.

Stutz noch nicht zufrieden Cross-Schweizermeisterin Flavia Stutz von der Läuferriege Gettnau bestritt in
ihrem Heimatkanton ihren ersten Bahn-Wettkampf in diesem Jahr, nachdem sie am vergangenen
Wochenende beim Stanserhornlauf als Dritte ihr Berglaufdebüt gegeben hatte. Mit 27,51 Sekunden
Rückstand auf die Siegerin Nicole Egger, die sie im März in Montreux als Cross-Schweizermeisterin abgelöst
hatte, belegte Stutz den 10. Rang. «Mir fehlte die Schnelligkeit. Und dies nicht nur wegen meinem
Berglaufeinsatz, sondern weil ich wegen Knieproblemen, die sich im Frühling bemerkbar gemacht Nadja
Zurlinden von der LV Langenthal, haben, in dieser Saison noch kein Bahnrennen absolviert habe.

Jetzt hoffe ich, nach einem zweiwöchigen Trainingslager in St. Moritz bei der 5000 m Schweizermeisterschaft
in Basel wieder fit zu sein.» Im 1500 m Lauf der Männer blieb der Therwiler Michael Curti als einziger Läufer
mit 3:48,73 Minuten unter der 3:50 Minuten-Marke. Eine starke Leistung zeigte auch Simon Schüpbach von
der Läuferriege Gettnau als Siebter. «Ich bin mit meiner Leistung von 3:56,80 Minuten zufrieden.



Denn ich lief heute nur einen Hauch langsamer als elf Tage zuvor bei meinem zweiten Platz beim Meeting in
Nottwil», sagte Schüpbach kurz und bündig. Aber auch sein in Huttwil wohnhafter Gettnauer Teamkollege
Yves Cornillie zeigte als Zehnter in 4:01,32 Minuten eine starke-Leistung. Der Langenthaler Junior Ramon
Hürlimann kam vor seinem dreiwöchigen Höhentrainingslager in St. Moritz als 13. in 4:04,55 Minuten ins Ziel.

Zurlinden siegreich Im 200 m-Lauf der Frauen feierte die 18-jährige Nadja Zurlinden von der LV Langenthal in
24,43 Sekunden einen klaren Sieg vor Lena Wernli vom LC Zürich und der Therwilerin Xenia Schneider. Für
Zurlinden war dies der zweite Erfolg innert 24 Stunden und dies trotz Gegenwind, was ihr noch eine bessere
Siegerzeit verunmöglichte. «Am Montag wurde ich von Swiss Athletics für die U20-Europameisterschaft in
Boras Schweden selektioniert. An der EM werde ich über 200 m und in der 4 xlOO m-Staffel starten», verriet
Nadja Zurlinden, die nach der Matur im September an der UNI Bern ihr Jura-Studium beginnen wird.
Resultate: Männer, 1500 m, Nationales Programm: 1.

Michael Curti, LC Therwil, 3:48,73; 7. Simon Schüpbach, LR Gettnau, 3:56,80; 10. Yves Cornillie, Huttwil/LR
Gettnau, 4:01,32; 13. Ramon Hürlimann, LV Langenthal, 4:04,55. - Frauen 200 m: 1.

Nadja Zurlinden, LV Langenthal, 24,43; 2. Lena Wemli, LC Zürich, 24,84; 3. Xenia Schneider, LC Therwil,
25,57. - Frauen 1500 m: 1. Nicole Egger, LV Langenthal, 4:27,14; 2.

Selina Hummel, BTV Aarau, 4:31,73; 3. Ravenna Gassmann, LC Regensdorf, 4:31,86; 10. Flavia Stutz, LR
Gettnau, 4:54,65. Nicole Egger (LV Langenthal) siegte im Vorprogramm über 1500 m. Bilder: Christian stähii.


